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KULTUR 95

HSG:Dr.-Ka
Preis an Prof. Dr.

Hans Havermann,
Düsseldorf

«Für seine Verdienste, auch auf internationaler
Ebene, um die Verbesserung der Rechnungslegung,

insbesondere der Konzerne» erhielt am
Dienstag, 18. Januar 1994, Professor Dr. Dr. h.c.
Hans Havermann (Düsseldorf) den Dr.-Kausch-
Preis 1993 an der Hochschule St.Gallen. Havermann

ist Aufsichtsratsvorsitzender der KPMG
Deutschen Treuhand-Gesellschaft und Chairman

von KPMG international.
Zweck dieses mit 75'000 Franken dotierten
Preises ist die Förderung der Forschung und Praxis

auf dem Gebiet des finanziellen und betrieblichen

Rechnungswesens der Unternehmungen.
Professor Dr. Carl Helbling, Präsident der Jury
und des Kuratoriums des Dr.-Kausch-Preises,
würdigte insbesondere die Verdienste des
Preisträgers um die internationalen
Harmonisierungsbestrebungen im Rechnungswesen-etwa
bei der Entstehung der EG-Richtlinien über den
Jahresabschluss, den konsolidierten Abschluss
und die Zulassung der mit der Pflichtprüfung der
Rechnungslegung beauftragten Personen. Der
Geehrte habe seine Kenntnisse und Erfahrungen
ais deutscher Delegierter in den verschiedensten
Komitees und als Sonderberater der EG-Kommission

zur Verfügung gestellt. Hans Havermann

habe aber auch mit Erfolg bei der An-
gleichung des Rechnungswesens der ehemaligen

DDR an jenes der BRD mitgewirkt, im besonderen

bei der Schaffung des DM-Bilanzgesetzes
und einer Bewertungsrichtlinie.

Vielfältiges Engagement

Der 1930 in Nordrhein-Westfalen geborene
Hans Havermann istseit 1 971 Vorstandsmitglied
der KPMG Deutschen Treuhand-Gesellschaft.
Von 1985 bis 1991 war er deren Vorstandssprecher,

seit 1991 ist er Aufsichtsratsvorsitzender.
Seit 1993 ist er zudem Chairman von KPMG

international, einem der grössten Treuhand-
und Revisionsunternehmen. Die KPMG beschäftigt

weltweit rund 75'000 Mitarbeiter und
erzielte 1993 einen Umsatz von rund 6 Milliarden
US-Dollar. 1957 hatte er sein Studium der
Betriebswirtschaft an der Universität Köln als

Diplomkaufmann abgeschlossen, 1964 das
Examen als Wirtschaftsprüfer bestanden. 1980 pro¬

movierte er zum Dr. rer. pol. an der Universität
Köln, die ihm bereits 1970 einen Lehrauftrag
erteilt hatte und ihn 1982 zum Honorarprofessor
ernannte. Für seine Verdienste wurde Professor
Havermann 1991 von der Universität Münster
mit dem Ehrendoktorat ausgezeichnet. Seit
1970 ist er Hauptschriftleiter der Fachzeitschrift
"Die Wirtschaftsprüfung"; ausserdem hateram
Wirtschaftsprüfer-Handbuch mitgearbeitet.
Schliesslich ist er auch deutscher Delegierter
beim International Accounting Standards
Committee (IASC).

Wichtige Stellung des Gesetzgebers

In seinem Festvortrag zur nationalen und
internationalen Entwicklung der Rechnungslegung
ging Hans Havermann von der doppelten
Buchführung Luca Pacioiis aus, dessen Jahresabschluss

einem einzigen Zweck gedient habe: der
Beweissicherung. Im Gegensatz zu diesem
"Konzeptohne Kompromiss" seien die heutigen

Rechnungs- und Rechenschaftslegungsvorschriften
und die Tendenzen zu ihrer Erweiterung ein

"Kompromiss ohne Konzept": "Grund dafür ist
die permanente Ausweitung von Gruppeninteres-
sen, die die Rechnungslegung berücksichtigen
soll." In einer pluralistischen Gesellschaft ist es

laut Havermann Aufgabe des Gesetzgebers, die
Interessen zu bündeln, sie zu gewichten und einen
Interessenausgleich herbeizuführen. Die Pflicht
der einzelnen Interessengruppen sei es, auch die
Interessen anderersowie den in den
Rechnungslegungsvorschriften gefundenen Ausgleich zu
respektieren: "Machtausübungen einzelner Gruppen,

mit dem Ziel, ihre Position zu Lasten anderer
zu verbessern, gefährden den gefundenen
Kompromiss", schloss der neue Kausch-Preisträger
sein Referat.

Kausch-Preis 1993
18.1.94 Verleihung an
Prof. Dr. Hans Havermann,
Düsseldorf
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REINE
GESCHMACKSSACHE.

ndividualität pur:
Beim neuen Opal-Che-
minéeofen von Rüegg
können Sie zum
Beispiel zwischen 13
verschiedenen Formen
und 16 Materialien
beziehungsweise Farben
wählen. Das allein
ergibt schon unzählige
Varianten und Alternativen.

Kommen Sie
vorbei. Wir zeigen
Ihnen, was sonst noch
alles im neuen Opai-
Cheminéeofen steckt.

HAMA AG
Cheminée- und Ofenbau Plattenbeläge

9320 Arbon, St.Gallerstr. 115

Telefon 071/46 61 66

Rüegg Opal. Der Mehr-Möglichkeiten-Ofen.

Neu in St. Gallen I

itocw
Geschäftsführer: Otto Sessler

Brauerstrasse 25

Postfach
9016 St. Gallen
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Sonnen- und Wetterschutzsysteme

&
• Rafflamelüenstoren

• Verbundraffstoren

• Rolläden

• Jalousieläden

• Sonnenstoren

• Innenbeschattungen
® Reparatur-Service

Verlangen Sie ausführliches Prospektmaterial oder
eine unverbindliche Offerte.

o fPA

9016 ST.GALLEN

Tel. 071/24 22 44 Fax 071/24 22 45

Wer jährlich gegen 2000 Stunden im
Büro sitzt, hat für OPUS ein gutes Büro-

Gehör. OPUS, das wirtschaftliche
Arbeitsplatz-System der 90er Jahre.

Gratisprospekt bestellen.

BIGLA
Flurhofstr, 160b, 9006 St. Gallen

Tel. 071 /35 55 44, Fax 071 /35 55 04
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Wedgwood

Christofle
Paris

SAINT-IOUIS
CRISTAL DE FRANCE

T>
ALESSI

Internationale
Tischkultuk
Unser Haus gehört zu den

FÜHRENDEN ADRESSEN FÜR

Tischkultur.
Wir präsentieren Ihnen

AUSGEFALLENE IDEEN UND

TRADITIONSREICHE VIELFALT

EUROPÄISCHER ÏISCHKULTUR.

VERSANDSERVICE IN ALLE

Länder der Welt.

Marktplatz 24,9004 St.Gallen
Telefon 071 / 22 53 42
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